
August 2025

Mitteilungsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Mistelbach

und ihrer Mitgliedsgemeinden

Redaktionsschluss: 10. des Vormonats

Gemeindekanzlei
Pettendorfer Straße 4
95494 Gesees

Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag:       17:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag:   18:30 - 19:30 Uhr
Telefon: 09201 / 300

Sprechzeitenvereinbarung 
außerhalb der o. g. Zeiten unter:
Telefon: 09201 / 987-0

www.gesees.de

Gemeinde Gesees

Gemeindekanzlei
Bayreuther Straße 12
95503  Hummeltal

Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag:       18:30 - 19:30 Uhr
Donnerstag:   18:30 - 19:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 09201 / 870

www.hummeltal.de

Gemeinde Hummeltal

Gemeindekanzlei
Kanzleistraße 3
95511 Mistelbach

Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag:      17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  17:00 - 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 09201 / 987-18

www.mistelbach.de

Gemeinde Mistelbach

Montag bis Freitag

Donnerstag
08:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mistelbach, Kanzleistraße 3, 95511 Mistelbach
Tel.: (09201) 987-0  -  Fax: (09201) 987-22

www.vg-mistelbach.de  -  E-Mail: mitteilungsblatt@vg-mistelbach.bayern.de

Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der o. g. Öffnungszeiten möglich!

Details zur Terminvereinbarung auf der Innenseite!

Mitglieder der Interkommunalen Allianz (ILE) 
Rund um die Neubürg – Fränkische Schweiz e.V.
Bahnhofstraße 35, 95490 Mistelgau
Telefon: 09279 / 923-241 – Fax.: 09279 / 923-244
www.neubuerg-fraenkische-schweiz.de  info@neubuerg.de



Verwaltungsgemeinschaft Mistelbach





Gemeinde Gesees

Problemmüllsammlung

Die nächsten Problemmüllsammlungen finden statt:

in Mistelbach am 2. August 2025 (Samstag), ehem. Wertstoffhof (Johann-Feilner-Str.) 
von 09:00 - 10:00 Uhr

in Gesees am 2. August 2025 (Samstag), ehemaliger Wertstoffhof (Pettendorfer Str.) 
von 10:15 - 11:00 Uhr







Gemeinde Hummeltal

Gemeinde Mistelbach











Vereine / Verbände / örtliche Institutionen





Wir freuen uns auf Euch – FF Hinterkleebach

Freitag, 8. August
ab 18:30 Uhr: Krenfleisch

THE SILHOUETTES
Kultband Oberfrankens – Livemusik vom Feinsten

Männerballett Hummeltal
Italienische Vorspeisen | Weinbar | Leupser Bier | Gegrilltes
Fränkische Brotzeiten | Pizza | geräucherte Forellen | Barbetrieb

ab 10 Uhr:  Weißwürste, gegrillte Makrelen
ab 13 Uhr: Anschüren Schmierofen | Unterhaltungsmusik

Kaffee, Kuchen, Küchla | Historische Fahrzeuge
Spiel und Spaß für Kinder

ab 16 Uhr:  Sau am Spieß

HIGH NOON

Sonntag, 10. August
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August 2025 

Newsle er 

Kostenlose Energieberatung 
Es sind noch freie Termine für die monatlichen 
EnergieberatungsnachmiƩage im Jahr 2025 ver-
fügbar. Ein Energieberater coacht dabei die Ratsu-
chenden einzeln jeweils 45 Minuten lang. Die Be-
ratungen sind kostenlos und finden in Bayreuth 
sowie an einem BeratungsnachmiƩag in Pegnitz 
zu folgenden Terminen staƩ: 
• 06.08.2025: Stadt Bayreuth - Amt für Umwelt- 
und Klimaschutz, Wilhelm-Pitz-Straße 1, 95448 
Bayreuth 
• 25.09.2025: Landratsamt Bayreuth, Markgrafen-
allee 5, 95448 Bayreuth 
• 15.10.2025: Stadt Bayreuth - Amt für Umwelt- 
und Klimaschutz, Wilhelm-Pitz-Straße 1, 95448 
Bayreuth 
• 13.11.2025: Bürgerzentrum Pegnitz, Hauptstra-
ße 73, 91257 Pegnitz 
• 26.11.2025: Stadt Bayreuth - Amt für Umwelt- 
und Klimaschutz, Wilhelm-Pitz-Straße 1, 95448 
Bayreuth 
• 11.12.2025: Landratsamt Bayreuth, Markgrafen-
allee 5, 95448 Bayreuth 

Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 
0921-25-1074 oder -2020 für die Stadt Bayreuth 
sowie für das Landratsamt und das Bürgerzent-
rum Pegnitz unter 0921-728-340. 
 

Landkreis Bayreuth bei der Sommerloun-
ge im Fichtelgebirge 2025  
Nach dem letzten Jahr in Goldkronach findet das 
große AŌer-Work-Event heuer in Wunsiedel staƩ. 
Organisiert durch den Förderverein Fichtelgebir-
ge, erwartet Sie bei der Sommerlounge ein ideales 
Forum fürs Netzwerken. Freuen Sie sich auf viele 
neue Impulse für die Region.  
Der Landkreis Bayreuth zeigt im Rahmen der Re-
gionalpräsentaƟon verschiedene aktuelle Projekte 
der Regionalentwicklung.  
Schauen Sie am Donnerstag, 7. August, ab 14 Uhr 
beim Stand des Landkreises Bayreuth vorbei und 
genießen Sie das weitere vielfälƟge Programm der 
Sommerlounge.  
 

IMPRESSUM 
Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth,  
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, info@region-bayreuth.de 
V.i.S.d.P.: Monika Pellkofer und AnneƩe Lowack 

 

 
 
 
 
 

Noch bis 31.08.2025: Beim großen Fotowe bewerb 
„Zeig mir deine Lebenswerte Stadt“ teilnehmen! 
Mitmachen – Bilder hochladen – einen von drei Preisen gewinnen und Teil der 
Ausstellung werden! 

Viel Grün, hübsche Hausfassaden, schöne 
Geschä e, Gastronomie und Plätze zum 
Verweilen? Weniger Autos oder vielleicht 
doch mehr Parkmöglichkeiten? Was macht 
eine Stadt lebenswert? Wie sieht deine 
lebenswerte Stadt aus?  

Bereits im Februar war die spannende Aus-
stellung „Lebenswerte Stadt: InnovaƟve 
dänische Stadtentwicklung triŏ fränkische 
Visionen – wie wir die ZukunŌ lebenswert 

gestalten!“ zu Gast in Bayreuth. Im März startete parallel der FotoweƩbewerb 
„Zeig mir deine Lebenswerte Stadt“. Viele spannende WeƩbewerbsbeiträge 
sind seitdem bei uns eingegangen und wir freu-
en uns auf weitere. Unsere Fachjury kürt am 
Ende aus allen Einsendungen die zwölf Gewin-
nerbeiträge, die es in die Ausstellung schaffen. 
Die besten drei erhalten zudem aƩrakƟve Preise.  

Mitmachen lohnt sich also.  

Was wir wissen wollen:  
Wie sieht deine Traumstadt aus? Wovon willst 
du in ZukunŌ mehr und wovon weniger sehen? 
Was bedeutet für dich Lebensqualität in der Innenstadt, an deinem Wohnort? 
Fang die schönsten Ideen, Träume und Ziele bildlich ein. Die Fotos sollten einen 
Eindruck vermiƩeln, was die Ideen einer wirklich lebenswerten Stadt oder Kom-
mune sind und als Anregung für die Gestaltung lebenswerter kommunaler Räu-
me dienen. 

So bist du dabei: Bis zum 31.08.2025 können maximal drei Fotos eingereicht 
werden. Eine Fachjury wird die zwölf interessantesten MoƟve auswählen. Für 
die drei Erstplatzierten gibt es interessante Preise aus dem Kontext Fotografie. 
Die Fotos werden großformaƟg im Rahmen einer Ausstellung im RW21, bei der 
vhs Bayreuth, im Herbst ausgestellt.  

Wir freuen uns auf viele interessante und anregende 
Fotos!  

Hier geht es direkt zum Upload und zu allen InformaƟo-
nen zum WeƩbewerb: 
 
Die Durchführung des Fotowe bewerbs „Zeig mir deine Lebenswerte 
Stadt“ wird mit Regionalmanagementmi eln für die Region Bayreuth  
aus dem Bayerischen Staatsministerium für Wirtscha ,  
Landesentwicklung und Energie gefördert. 

©Florian Maßen 

©Anja Schrödel 



 

 

Abfallwirtschaft 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Gerade im Sommer kommt es vor, dass durch die hohen Temperaturen unangenehme 
Gerüche oder Madenbefall in der Biotonne entstehen.  
Um dies zu verhindern, sollten Sie folgende Tipps beachten: 
 

▌ Je weniger Feuchtigkeit in der Tonne, desto besser! 
- Küchenabfälle abtropfen lassen und in Zeitungspapier oder Küchenkrepp wickeln, auch 

Papierbiobeutel eignen sich sehr gut ((bitte keine sogenannten biologisch abbaubaren 
Biofolie-Müllbeutel oder sonstige Plastikbeutel verwenden) 

- Sammeleimer in der Küche spätestens an jedem dritten Tag ausleeren 
- Deckel der Biotonne stets geschlossen und den Deckelrand sauber halten 
- Biotonne möglichst kühl und in den Schatten stellen 

- Rasenschnitt antrocknen lassen und erst kurz vor der Leerung in die Tonne geben 
- Biotonne nach dem Entleeren mit Wasser reinigen und mit offenem Deckel trocknen lassen 
- Boden der Biotonne mit zusammengeknülltem Zeitungspapier oder Strauchschnitt auslegen 

 

▌ Was tun, wenn trotzdem Gerüche und Maden auftreten?  
Grundsätzlich sind Maden ungefährlich für die Gesundheit, jedoch 
sind die Tiere für manche ein unangenehmer Anblick. 
Wer unangenehme Gerüche vermeiden möchte, kann aus 
natürlichen Inhaltsstoffen hergestellte Citrus-Sprühkonzentrate 
verwenden oder in dünner Schicht Gesteins- oder Tonmehl bzw. 
kleine Mengen von Erde auf die Bioabfälle streuen. Hierdurch 
verringert sich die Bildung von Schimmelpilzen und unangenehmen 
Zersetzungsgerüchen. Außerdem binden die Materialien Wasser und 
entziehen den Maden damit die für sie lebensnotwendige 
Feuchtigkeit. 

 

Tipps zum Umgang mit der Biotonne im Sommer 
Stand: Juni 2025 

Biotonne im Sommer  



 

 

Abfallwirtschaft 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Zu den Bioabfällen gehören nur organische Abfälle, die biologisch gut abgebaut 
werden können. Fremdstoffe, die fälschlicherweise in die Biotonne gegeben werden, 
müssen nachträglich mühsam per Hand aussortiert werden.  

▌ Tipps zur Sammlung der 
Bioabfälle im Haushalt   

Plastiktüten aller Art sind für die Sammlung der 
Bioabfälle im Haushalt nicht geeignet, da sie sich 
nicht zersetzen und den Kompostierungsprozess 
erheblich stören. Aus verfahrenstechnischen Gründen 
dürfen auch kkeine Kunststoff-Biomüllbeutel aus sog. biologisch abbaubaren Materialien zur 
Bioabfallsammlung verwendet werden. Dagegen können die im Handel erhältlichen 
Papierbeutel problemlos genutzt werden. Alternativ können die Abfälle in Küchenkrepp oder 
Zeitungspapier eingewickelt in der Biotonne entsorgt werden.   

▌ Nur organische Abfälle in die Biotonne geben!   
 

(diese Abfälle gehören in die Biotonne) 

 

(diese Abfälle gehören nicht in die Biotonne) 
 Blumenerde 
 Brotreste 
 Eierschalen 
 Fallobst 
 Fischgräten 
 Obst- / Gemüseabfall 
 Getreide (-erzeugnisse) 
 Kaffeefilter 
 Kleintierstreu ohne Kot- und Urinreste 
 Knochen 
 Nussschalen 
 Schalen von Zitrusfrüchten 
 Speisereste 
 Teebeutel 
 Grüngut 
 Gras-, Hecken- und Baumschnitt 

− Asche 
− Draht (z.B. Blumenbindedraht) 
− Hygieneartikel (Binden, Tampons, Wattestäbchen) 
− Kaffee- / Teekapseln 
− Kehricht / Staubsaugerbeutel 
− Kerzenreste 
− Kleintierstreu mit Kot- und Urinresten 
− Medikamente 
− Obst- / Gemüsenetze 
− Plastiktüten 
− Problemmüll 
− Putzlappen 
− Textilien 
− Tierkot / -kadaver 
− verpackte Lebensmittel 
− Windeln 

 
 

Lesen Sie in der nächsten Ausgabe: „„Der Kreislauf des Bioabfalls“.   

Bitte nur geeignete Abfälle in die Biotonne! g g
Stand: Oktober 2022 

Organische Abfälle 



Informationen zum Pflichtumtausch des Führerscheines 
Bis zum 19. Januar 2033 müssen alle EU-Bürger über einen einheitlichen fälschungssicheren befristeten Kar-
tenführerschein verfügen.  
Falls Sie noch im Besitz eines Papierführerscheines sind, besitzt dieser nur noch Gültigkeit, wenn Sie vor 
dem Jahr 1953 geboren sind, ansonsten mussten diese bis zum 19. Januar 2025 getauscht worden sein. 
Wenn Sie vor 1953 geboren sind, müssen Sie grundsätzlich Ihren Führerschein, unabhängig ob Papier oder 
Karte, erst bis zum 19. Januar 2033 umgetauscht haben. 
Aktuell müssen gestaffelt alle unbefristeten Kartenführerscheine nach dem Ausstellungsjahr getauscht wer-
den. Dieses finden Sie unter dem Buchstaben 4a) auf der Vorderseite des Kartenführerscheins. 

Ausstellungsjahr des 
Führerscheins 

Fristende - Ende der 
Gültigkeit des Führer-

scheins 

Ausstellungsjahr des 
Führerscheins 

Fristende - Ende der 
Gültigkeit des Führer-

scheins 
1999 - 2001 19. Januar 2026 2009 19. Januar 2030 
2002 - 2004 19. Januar 2027 2010 19. Januar 2031 
2005 - 2007 19. Januar 2028 2011 19. Januar 2032 

2008 19. Januar 2029 2012 - 18. Januar 2013 19. Januar 2033 

Es wird empfohlen baldmöglichst im vorhergehenden Jahr den Umtausch zu beantragen, da sonst nicht ge-
währleistet ist, dass Sie noch rechtzeitig einen neuen Führerschein bis zum Ablauf der Frist bekommen.  
Um den Führerschein umzutauschen, stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Auswahl: 
1. Persönliche Vorsprache im Landratsamt Bayreuth! Nur nach Online-Terminvereinbarung 

Sollte Ihnen die Verwendung dieses Dienstes nicht möglich sein, ist unter der nachstehenden Telefon-
nummer eine Terminvereinbarung möglich: 0921 / 728 - 510 Nr. 0 auswählen.  
Wir weisen darauf hin, dass eine Vorsprache ohne Termin nicht möglich ist, wenn die Kapazitäten er-
schöpft sind. Es ist in jedem Fall mit längeren Wartezeiten zu rechnen, da Bürger mit Termin zuerst be-
dient werden. 

2. Onlineantrag auf der Homepage des Landratsamt Bayreuths (Zugang zum Bayernportal notwendig) 

Folgende Unterlagen sind für den Umtausch vorzulegen: 

• 1 aktuelles Lichtbild ohne Kopfbedeckung (35 x 45 mm) 
• Original des gültigen Personalausweises oder Reisepasses 
• Bisheriger Führerschein im Original 
• Bearbeitungsgebühren:  26,50 € (bei Abholung im Landratsamt/Wohnsitzgemeinde) 

 31,80 € (bei Direktversand an die Meldeadresse) 
• ausschließlich noch bei Papierführerscheinen:  

 Eintragung der Klasse T - Traktoren über 40 km/h (Nachweis der Berufsgenossenschaft 
 oder Mitgliedskarte BBV + Vollmacht des Landwirtes) 

Hinweis: 
Sollten Sie mit einem ungültigen Führerschein unterwegs sein, so muss mit einer Verwarnungsgebühr ge-
rechnet werden. Fahrten ins Ausland sind mit einem ungültigen Führerschein ebenfalls zu vermeiden.  

Öffnungszeiten: Kontakt: 

Montag 07:30 - 14:00 Uhr 
Landratsamt Bayreuth, Führerscheinstelle 
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth 
Telefon: 0921 728-510  
Email: fahrerlaubnisbehoerde@lra-bt.bayern.de 
https://www.landkreis-bayreuth.de/buergerservice/verkehr/fuehrerscheinstelle 

Dienstag 07:30 - 14:00 Uhr 

Mittwoch 07:30 - 12:00 Uhr 

Donnerstag 07:30 - 17:00 Uhr 

Freitag 07:30 - 13:00 Uhr 
 

 



Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

A K T U E L L
R E G I O N 16. Jahrgang 

197. Ausgabe

Über 40 Waldsofas haben wir in den 
18 Gemeinden unserer ILE-Region an 
besonderen Orten aufgestellt. Mit fi-
nanzieller Unterstützung durch den 
Naturpark Fränkische Schweiz Fran-
kenjura und durch die tatkräftige Un-
terstützung der kommunalen Bauhöfe 
wurden die neuen Ruheplätze mit 
wunderbarer Aussicht geschaffen. In 
der April-Ausgabe unserer Region-Ak-
tuell-Reihe haben wir unsere Leserin-
nen und Leser dazu aufgerufen. Fotos 
von den Waldsofas einzusenden. Aus 
mehreren Gemeinden erreichten uns 
Zusendungen mit tollen Fotos. Die 
Auswahl fiel der Jury nicht leicht… 

Zwei Gewinnerinnen 

Letztendlich fiel die Wahl auf die Bilder 
von Christine Kruse und Birgit Grellner 
(siehe Fotos auf der linken Seite). Bei-
de Gewinnerinnen bekamen einen 
Platz in den Juryrunden beim zwölften 
fränkischen Bratwurstgipfel, der am 1. 
Juni im Pegnitz Wiesweiherpark statt-
fand. Auf der Bühne bekamen beide 
für ihre gelungenen Fotos Applaus, 
bevor sie in die Verkostung und Be-
wertung der frisch gegrillten, fränki-
schen Bratwürste starteten.

Die Gewinnerbilder

„Wir hoffen, dass unsere beiden Gewinnerinnen ein wunderbares und unvergessliches Erleb-
nis hatten! Danken wollen wir aber allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die mit tollen Bil-
dern die attraktiven Standorte der Waldsofas eindrücklich dokumentiert haben“, sagte ILE-
Vorsitzender Wolfgang Nierhoff zum Abschluss des Fotowettbewerbs. Eine Übersicht aller 
Waldsofa-Standorte gibt es auf der Webseite des Wirtschaftsbandes unter 
wirtschaftsbanda9.de/waldsofas 



Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

A K T U E L L
R E G I O N 16. Jahrgang 

198. Ausgabe

Es war die erste Veranstaltung dieser Art und 
sie wurde gut angenommen: Der Ahorntaler 
Gewerbegipfel war mit gut 20 Unternehmern 
aus dem Gemeindegebiet gut besucht. Mi-
chael Breitenfelder und Lisa Distler unter-
stützten die Gemeinde bei der Entwicklung 
und Umsetzung des Formats. 

Von der Idee zum Workshop 

Bürgermeister Florian Questel wandte sich 
mit der Idee eines Gewerbegipfels an Mi-
chael Breitenfelder, der sofort seine Unter-
stützung zusagte. Gemeinsam mit Lisa Distler 
und Vertretern der Gemeinde entwickelten 
sie das Konzept der Veranstaltung. Das Wirt-
schaftsband unterstützte bei der Erstellung 
der Einladung sowie dem Anmeldemanage-
ment und übernahm die Moderation der 
Veranstaltung.  

Mit dem geplanten Workshop-Format ge-
lang es Lisa Distler und Michael Breitenfelder 

die Unternehmer und Gemeinderäte mitein-
ander ins Gespräch zu bringen. 

Stärken, Herausforderungen und 
Ideen zur Gewerbeförderung 

Nach einer Kennenlernrunde erarbeiteten 
die Anwesenden zuerst, was bereits gut läuft 
für Gewerbe im Ahorntal. 

Danach wurde die Gruppe aufgeteilt und in 
zwei Runden wurden die Fragen “Welche 
Herausforderungen gibt es?” und “Welche 
Ideen haben Sie zur Gewerbeförderung?” 
gemeinsam erarbeitet. Distler und Breiten-
felder fassten im Anschluss die Ergebnisse 
zusammen und zeigten Lösungsansätze für 
bestehende Herausforderungen auf. 

In einer digitalen Abstimmung konnten die 
Teilnehmenden direkt beeinflussen, welche 
Idee als erstes durch die Gemeinde aufge-
griffen werden soll: Mehr Sichtbarkeit für 
Gewerbe.

Bürgermeister Florian Questel und Michael Breiten-
felder bei der Begrüßung (Foto: Lisa Distler)

Wirtschaftsband A9 unterstützt “Ahorntaler Gewerbegipfel”

Lisa Distler erfasst die Stärken der Ahorntaler 
Unternehmen (Foto: Michael Breitenfelder)



Die Geschichte vom Heimatabend

Im wahrscheinlich schönsten Teil des Frankenlandes - zu einer Zeit, als es noch die D-Mark gab - fanden sich auf einem 

mystischen Tafelberg die Würdenträger von zehn Städten und Gemeinden zusammen, um einen Bund zur gemeinsamen 

Unterstützung und der engen Zusammenarbeit zu besiegeln...

Etwa ein viertel Jahrhundert später beschlossen die Nachkömmlinge der Gründerväter und -mütter, den 25. Jahrestag 

dieser Zusammenkunft gebührend zu feiern. Ein Heimatabend sollte es sein. Gestaltet von und mit den Vereinen, 

Musikanten und Künstlern dieser lebendigen Region. So begab es sich, am 2. Oktober des letzten Schaltjahres, dass in 

einer großen Halle im Ort Glashütten ein rauschendes Fest stattfand, bei dem Musik, Tanz, Mundart, Theater und die 

kulinarische Vielfalt der Neubürg-Region zelebriert wurde. Bei Organisatoren, Gästen und Mitwirkenden keimte bereits 

gegen Ende des Abends der Wunsch auf, dass ein derartiges Format keine Eintagsfliege sein darf.

So schritt die Zeit voran und ein weiteres Jahr nahm seinen Lauf. Die Verantwortlichen der Rechionooln 
Endwigglungsgsellschaft beschlossen in letzter Konsequenz das einzig Richtige: 

am 2. Oktober 2025 findet wieder ein Heimatabend statt!

Als krönender Abschluss der wohl schönsten Jahreszeit (kurz vor der Geseeser Kerwa) hat sich auch der 2. Oktober als 

Termin bewährt. Ebenso bleibt die Lokalität in Glashütten mit ihren hervorragenden Voraussetzungen erhalten.

Gänzlich erneuert ist jedoch das Programm der Gruppen, die sich vor und auf der Bühne tummeln und den Gästen 

die Vielfalt aus allen Bereichen der Heimatkultur präsentieren. Schließlich wird auch für das leibliche Wohl in fester 

und flüssiger Form bestens gesorgt sein. Ein Kartenvorverkauf soll in bewährter Art und Weise vorab stattfinden, um 

den bewirtenden Vereinen mehr Planungssicherheit zu geben. Auch wird hierbei auf das Mittel des allseits beliebten 

Verzehrgutscheines zurückgegriffen.

So bleibt dem aufmerksamen Leser und dem Freund geselliger Stunden schließlich ein Appell im Gedächtnis:

Augen und Ohren offen halten, für weitere Infos zum Programm und dem Kartenvorverkauf!

Infos zum Programm und den Eckdaten werden fortlaufend aktualisiert unter:

ogy.de/nbg25

Archivaufnahmen von der Gründung des regionalen Verbundes auf der Neubürg im Jahr 1999 (links) und dem Heimatabend 2024 (rechts)

...save the date!

Künstlermarkt

Alle Standflächen
Alle Standflächen

bereits ausgebucht!
bereits ausgebucht! 2. November in Hummeltal

Kontakt: Interkommunale Allianz (ILE)

Rund um die Neubürg – Fränkische Schweiz e. V.

Bahnhofstraße 35

95490 Mistelgau

Tel.    09279 923241

Mail: info@neubuerg.de

Web: www.neubürg.de 

Herausgeber:

Impressum:

@neubuerg

Aktuelles aus der ILE

Rund um die Neubürg - Fränkische Schweiz
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Öffnungszeiten 
Mai - September
täglich
Bad:  10 - 20 Uhr
Sauna:  10 - 21 Uhr

Thermenmarkt 
OHNE Flohmarkt
Sonntag, 3. August, 
9.30 bis 16.30 Uhr

Flohmarkt 
9:30 bis 15 Uhr vor 
dem Sportheim 
in Plankenfels

An der Therme 1  95490 Mistelgau-Obernsees  Tel.: 0 92 06/993 00-0 www.therme-obernsees.de  info@therme-obernsees.de
PHYSIOFIT HENTES Gesundheit und Wellness Belle Visage Kosmetikstudio/Fußpfl ege/Maniküre Missimo Der Friseursalon

Veranstaltungen im August

Sommer-Ermäßigung 

gilt noch bis Ende September:

3 Stunden bezahlen - 

den ganzen Tag bleiben!

 Thermelino-
 Kinder-Club-Nachmittag

Samstag, 23. August, 15 bis 18 Uhr
Buntes Überraschungsprogramm 
im und am Wasser mit Thermelino.

Klänge erleben – 
 Entspannung genießen

Freitag, 8. August, 
16:45 bis 20:00 Uhr
Unter Anleitung von Winfried 
Lernet.

Eröffnung moderner 

Kinderbereich

im Sommer 2025



Hummelgau APO

A 5



Inserate / Kleinanzeigen 

Praxis für Podologie - Heilpraktiker
Tröbersdorf 10, Eckersdorf, Termine nur nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich. 

Tel.: 0151 / 10660072

Zu vermieten
Große 1 - Zimmerwohnung in Hummeltal, ca. 42 m², EV 130,6 kWh/m²*a, Einbauküche, Laminat, kleiner 

Balkon, 380,00 € + NK, Tel.: 0171/3337315

Zu verpachten
Schönes großes eingezäuntes Wochenendgrundstück in Hummeltal mit ca. 1.600 m² und großer Hütte für 

180 € / Monat zu verpachten, Tel.: 0171/3337315

Hummeltal - Haus zu verkaufen
Charmantes, kleineres, freistehendes Wohnhaus mit Nebengebäuden sowie Garten mit 

Baumbestand in Pettendorf. Mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten für MACHER, demnächst aus 
Altersgründen zu verkaufen. Tel.: 0151 / 536 28 749 ab 18:00 Uhr.
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